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Öffentlichkeitsarbeit: 

wurde intensiviert nicht nur durch zahlreiche Artikel in TBR, WW und sogar BNN im 

März und seit der Anregung auf der JHV im Juli auch bei Meinort Weingarten 

Im Februar Vortrag über meine Reise nach Kenia und das DZARINO-Projekt beim 

Seniorennachmittag des DRK 

3. März Vortrag über unsere Reise und DZARINO / Kenia im ev. Gemeindesaal mit 

großem Zulauf, dabei auch Spendeneinahmen von ca 250 Euro  

Im September: Aufnahme eines Interviews bei Meinort Weingarte, das über dieses 

Portal häufig aufgerufen wurde 

Mit Hilfe von Tim Biedermann wurde die Webseite aktualisiert. Vielen Dank dafür! 

Im Oktober wurde der neue Flyer gedruckt, den Herr Farun und ich gemeinsam 

entworfen haben. In der Folge verteilten wir ihn in vielen Geschäften, Arztpraxen usw. – 

auch außerhalb von Weingarten.  

Ende Oktober wiederholten wir den Vortrag in den Räumen des Familienzentrums vor 

einem kleineren, aber interessierten Publikum, wobei wieder ca. 230 Euro Spenden 

generiert werden konnten. 

Im November habe ich mit Hilfe unseres neuen Kassenwartes die Steuer über ELSTER 

eingereicht. Es gab keine Beanstandungen, so dass nun die Gemeinnützigkeit für den 

den Freundeskreis von 2020-2022 erteilt wurde und weiterhin steuerbegünstigende 

Spendenbescheinigungen ausgestellt werden können. 

Am 2. Dezember konnten wir beim besonderen Weihnachtsmarkt in Weingarten beim 

Stand des CVJM durch Vermittlung von Frau Osenberg einige Taschen verkaufen und so 

Spenden von 80 Euro einnehmen.  

So viel zum Berichtsjahr 2023. Ich will aber auch schon vom Anfang des Jahres 2024 

berichten: 

Im Februar 2024 konnten mein Mann und ich in der Schweiz vor einem Kreis von 

politisch und sozial Interessierten einen Vortrag halten mit dem Titel „Kenia – 

Entwicklung aus der Kolonie zur Selbständigkeit“ bei dem auch das DZARINO-Projekt als 

Beispiel für die Selbständigkeit Thema war. Das hatte Spenden in Höhe von 500 Euro zur 

Folge. 

Am 25. April werden wir ich einen ähnlichen Vortrag bei den „Jungen Alten“ in Durlach 

halten. Dort können wir ebenfalls mit Spenden rechnen.  

Der am 16.3. geplante Flohmarkt musste leider kurzfristig abgesagt werden. 2 Tage 

zuvor wurde ohne vorherige Ankündigung die Straße vor den Räumlichkeiten 



volllständig aufgerissen, so dass keine Anlieferung der Ware möglich war und wir auch 

kaum Besucher gehabt hätten, die sich durch die Baustelle hindurch gekämpft hätten. 

Es war eine schwere Entscheidung, zumal aufgrund der Informationen der Gemeinde 

der Flohmarkt schon vom Februar auf den 16.3. verschoben wurde.  

Aber ich bin sicher, dass wir Möglichkeiten finden werden, um noch weitere Spende zu 

acquirieren. 

Mitgliederentwicklung: 

Im Jahr 2023 sind vier neue Mitglieder dazu gekommen und jetzt im Januar 24 sind 

nochmal drei Mitglieder in den Verein eingetreten. Ausgetreten ist niemand. Wir sind 

nun also 29 Mitglieder. Dadurch ist unser regelmäßiges Beitragsaufkommen deutlich 

höher. 

Austausch mit DZARINO CBO in Mtwapa: 

Regelmäßige Korrespondenz mit Elvina Mutua und Martin Kaduda, dem Büroleiter. 

Ende 2023 mußte die TUMAINI Vorschule geschlosssen werden. Schnell entwickelte 

Elvina Mutua das Elimu Kwa Wote Projekt, was so viel heißt wie „Hoffnung für alle“. D.h., 

die Kinder zunächst 29, inzwischen 40, werden in den naheliegenden staatlichen 

Schulen untergebracht. Die Kosten für Schulgebühren, die Schuluniformen und Schuhe 

sowie Lernmaterial übernimmt DZARINO CBO. Die Mitarbeiter von DZARINO helfen den 

meist analphabetischen Eltern, die Dokumente für die Schule zu besorgen. Die 

Aufnahmeprüfungen bereiten die beiden ausgebildeten Lehrerinnen der ehemaligen 

TUMAINI Schule mit den Kindern vor. Auch im Verlauf des Schuljahres unterstützen die 

Lehrerinnen die Kinder bei den Hausaufgaben und beim Lernen. Sie besuchen 

regelmäßig die Familien, um eine gewaltfreie Lernumgebung sicher zu stellen und zu 

überwachen, dass die Kinder genug zu essen bekommen. Um die Eltern zu 

unterstützen, wurde eine Elterngruppe eingerichtet, in der auch die Väter 

eingeschlossen sind. Die Eltern bekommen Unterweisung in Ernährung und Erziehung 

und berufliche Beratung. Um die wirtschaftliche Situation der Familien zu verbessern, 

wurde für diese Eltern eine zusätzliche Table Banking Gruppe eingerichtet.  

Im Juli wurde Elvina Mutua als eine der drei sozial engagiertesten Frauen keniaweit 

geehrt. 

Unsere Mitglieder Thomas und Christine Meyer konnten während ihres Urlaubs in 

ihrem Haus in Mtwapa im August auch einige Vorstandsmitglieder von DZARINO CBO, 

sprechen und dabei die persönlichen Beziehungen vertiefen. Dabei überreichten sie 

dem Büroleiter Martin Kaduda einen PC, den wir aus einem Nachlass erhalten hatten 

und den Robin Danzinger aufbereitet hatte. 

Mitarbeiter der kanadischen NGO Cataliste+, die bei Global Affayirs Canada angesiedelt 

ist, hatten schon im Oktober 2022 eine Bedarfsermittlung durchgeführt. Im August 2023 

wurden die Vorstandsmitglieder von DZARINO CBO weiter in der Öffenlichkeitsarbeit 



trainiert. Kürzlich, im Februar 2024 wurde der Erfolg von DZARINO CBO von dieser 

Organisation evaluiert und als nachhaltig und erfolgreich gelobt. 

Ein Medical Camp wurde 2023 nicht durchgeführt, ist aber für August / September 2024 

geplant. Wir sind eingeladen, daran teilzunehmen. 

Unsere Spenden im Jahr 2023 in Gesamthöhe von 11000 Euro wurden weitgehend für 

das Elimu Kwa Wote programm verwendet, aber auch für den Kauf von zwei neuen PCs, 

die wesentlich schneller laufen und effektiver eingesetzt werden können als unsere 

alten. Ich habe daraus gelernt, dass es besser ist, nur Geld zu schicken, damit vor Ort 

die Dinge gekauft werden können, die notwendig sind. 

Das dringend benötigte neue geländegängige Auto konnte bisher nicht angeschafft 

werden. Das ist jedoch das Ziel für dieses Jahr, damit die Familien auf dem Land besser 

erreicht werden können. 

 


